
Nr. 462 3. Adventsonntag, 13.12.2020 

Kirchenamtliches Mitteilungsblatt  
der Pfarrgemeinde zum Hl. Nikolaus in Laterns  

und der Expositur Maria Hilf in Innerlaterns 

Aktuelle Informationen, die Termine, das Pfarrblatt sowie Berichte über Geschehenes in unserer 
Pfarrgemeinde unter: www.pfarre-laterns.at 
Auskunft und Informationen erhalten sie auch jederzeit im Pfarrbüro. 
Kontakt Pfarrbüro: Tel. Nr.: +43 5526 211, E-Mail - NEU: pfarre.laterns@kath-kirche-vorderland.at 

Fr, 20.11. 
  8.00 Rosenkranz in Thal und Innerlaterns 
17.00 bis 19.30 „5 Minuten für Gott und mich“ in Thal 
 

Sa, 12.12.  
18.30 Eucharistiefeier in Thal 
  mit Gedenkgottesdienst für  
  Rosa Bermann u. Johanna Matt 10. Jahrtag, 
  Moritz Nesensohn, Natalie Nachbaur u. Cilli  
  Nesensohn 9. Jahrtag, Romana Keckeis 8. Jahrtag, 
  Rosa Adelberta Keckeis 4. Jahrtag und für 
  Werner Nachbaur 2. Jahrtag 
  Sammlung für Bruder und Schwester in Not 
  

So, 13.12. 3. Adventsonntag 
 Les: Jes 61,1-2a.10-11, 1 Thess 5,16-24 Ev: Joh 1,6-8.19-28 

  8.30 Eucharistiefeier in Innerlaterns 
19.30 Bußfeier in Thal 

 

Mi, 16.12.  
  8.00  Rosenkranz in Innerlaterns 
 

Do, 17.12.  
  6.00  Rorate in Thal   
  8.00  Rosenkranz in Innerlaterns 
 

Fr, 18.12. 
  8.00 Rosenkranz in Thal und Innerlaterns 
 

Sa, 19.12.  
18.30 Eucharistiefeier in Innerlaterns 
   

So, 20.12. 4. Adventsonntag 
 Les: 2 Sam 7,1-5.8b-12.14a.16, Röm 16,25-27; Ev: Lk 1,26-38 

  8.30 Eucharistiefeier in Thal 
10.00 Wortgottesdienst in Innerlaterns 
   

Änderungen:  

Aufgrund der immer noch geltenden Ausgangszeitbeschränkungen, beginnen bis auf Weiteres alle 
Vorabendgottesdienste bereits um 18:30 Uhr.  

Wir bitten um Verständnis, dass das Pfarrblatt derzeit in etwas kürzeren Abständen erscheint. Da es im 
Moment sehr schwierig ist längerfristig zu planen.  

Verhaltensregeln und Maßnahmen - Covid 19 Pandemie - für Messbesucher 
 

 Mindestens 1,5 Meter Abstand halten, zu Personen welche nicht im selben Haushalt wohnen.  
 Jede zweite Kirchenbank ist abgesperrt, bitte beachten Sie die Sitzmarkierungen. 
 Bitte tragen Sie eine Mund-Nasen-Schutzmaske (MNS), während des gesamten Gottesdienstes. 
 Wir verzichten auf das Händeschütteln. Friedensgruß - wir nicken einander freundlich zu. 
 Auch beim Kommuniongang gilt es den 1,5 Meter Abstand einzuhalten. 
 Kein Volksgesang, nur Instrumentale Messbegleitung. 
 Fühlen Sie sich krank, dann bleiben Sie bitte zu Hause. 
 

Schützen wir uns und unsere Mitmenschen. Bitte haltet euch deshalb unbedingt an die, von der 
Diözese vorgeschriebenen Maßnahmen, welche auf den Vorgaben der Bundesregierung beruhen.  
 

Da es laufend Änderungen gibt - bitte beachten sie die Hinweise an den Anzeigetafeln bei den Kirchen.  



Vor 10 Jahren hat sich auf Initiative der Pfarre, federführend durch Sr. Eleonore, ein neuer Missions
-Arbeitskreis gegründet. Der frühere Arbeitskreis „Eine Welt“ hat schwerpunktmäßig die 
Missionsprojekte der Schwesterngemeinschaft unterstützt, zu denen Sr. Eleonore und Sr. Rita 
gehörten.  
 
Der neugegründete Arbeitskreis hat gemeinsam festgelegt, neben dem Schulprojekt unseres 
Pfarrers Placide in Feshi, auch andere Hilfsorganisationen zu unterstützen oder bei anderen 
„Nöten“ Hilfe zu ermöglichen.  
 
Die Mitglieder des Arbeitskreises waren und sind zum Teil bis heute: 
Ingrid Eisenhofer, Aurelia Frey, Michaela Furxer, Yvonne Furxer, Andrea Heinzle, Bettina Kohler, 
Brigitte Maurer, Miriam Moosbrugger, Gertrud Müller, Amanda Nesensohn, Caroline Renner und 
natürlich Sr. Eleonore.  
Dazu gekommen sind Roswitha Deschler und Sandra Knauders und jetzt ganz aktuell Anika 
Buchacher, Anni Lins, Isabella Nachbaur, Veronika und Judith Nesensohn und Stephanie Shaw. 
 
Und was hend mir tua? 
Agapen ausgerichtet, Suppen gekocht, Bewirtung beim Adventsingen der Kärntner Sänger/Innen, 
eine Knödelparade (legendär) organisiert, Brunch und Adventcafe vorbereitet, und (ebenfalls 
legendär) Adventmärkte durchgeführt. Die Fotos ergeben einen kleinen Einblick. 
 
Dank der großartigen und großzügigen Unterstützung von euch allen, konnten wir in diesen 10 
Jahren unglaubliche EUR 48.259,00 an verschiedene Hilfsorganisationen spenden. Folgende 
Organisationen wurden unterstützt: 
Pfarre Laterns, Schulprojekt Feshi, Caritas Auslandshilfe, Kinderhospiz, Herzkinder, Kapelle Stöck 
und Kapelle Freschen, Krebshilfe, Volksschule Thal, First Responder Laterns, Krankenpflegeverein, 
Lebenshilfe, Pfarrer Edwin Matt, Ma hilft und Hilfe in einem persönlichen Notfall.  
 
Es ist uns ein Anliegen euch allen, besonders auch den Familienmitgliedern und Freund/innen 
unseres Arbeitskreises, herzlich für die Unterstützung in vielfacher Form zu danken. Ohne eure 
Unterstützung und ohne die Großzügigkeit von euch allen, wäre das großartige Ergebnis nicht 
möglich! 
 
Danke  

Bericht Amanda Nesensohn für den Arbeitskreis „Mitanand Füranand“ 

Foto: Stephanie Shaw 



„HERZLICHES VERGELTSGOTT“  
 

Die Pfarre Laterns bedankt sich bei den Frauen des Arbeitskreises „Mitanand Füranand“ für ihren 
bereits 10 jährigen Einsatz.  
Vielen Dank für eure zahlreichen tollen Veranstaltungen, Suppensonntage, die unzähligen Agapen,  
welche ihr ausgerichtet habt und auch besonders für die wunderschönen Weihnachtsmärkte, welche 
sicher vielen in guter Erinnerung sind.  
Mit all diesen, oft Arbeitsintensiven Dingen, habt ihr einen wertvollen Beitrag für viele Notleidende 
geleistet und nicht zuletzt auch sehr oft unsere Pfarre unterstützt. - Vielen herzlichen DANK.  
 

Der Pfarrgemeindrat Laterns 

10 Jahre, gemeinsam Gutes tun - ein Bild sagt mehr als 1000 Worte… 
Bildmaterial vom Arbeitskreis „Mitanand Füranand“ (Gertrud Müller u. Amanda Nesensohn). 



Nikolaus 
 

Es war heuer, für alle eine etwas andere, ungewohnte Nikolausfeier, ohne den 
gewohnten Nikolausbesuch. Wir hoffen, dass ihr den Nikolausabend, trotzdem 
im Kreise eurer Familie genießen konntet und euch die von der Pfarre zur 
Verfügung gestellten Unterlagen hilfreich waren.  
Wir bedanken uns bei allen Familien für euer Verständnis, dass euch der 
Nikolaus heuer nicht zu Hause besuchen konnte.  
 

Einen herzlichen Dank gilt den Verantwortlichen für das tolle Nikolausvideo. Zur Freude der Kinder 
konnte somit der Nikolaus, doch noch irgendwie „dabei sein“.  
 

P.S.: Liebe Kinder, der Nikolaus freut sich auf eure Briefe und auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr! 

Aktion „Eine Kerze der Hoffnung für Dich“ 
 

Die Corona-Pandemie hält die Welt weiterhin in Atem und macht 
alles unsicher. Gerade in diesen unruhigen Zeiten schenkt uns das 
Christkind Hoffnung auf ein gutes Ende und auf bessere Zeiten. 
Da die öffentlichen Gottesdienste wegen der Verschärfung der 
Corona-Maßnahmen bis auf weiteres ausgesetzt sind, ermutige ich 
uns alle dazu, uns Zeit für das persönliche und gemeinsame Gebt im 
Sinne der Hauskirche in der Familie oder auch in der Nachbarschaft 
zu nehmen.  

Eine Möglichkeit dabei wäre, bei der Aktion „Eine Kerze der Hoffnung für dich“ 
mitzumachen. Um unsere Hoffnung auf ein gutes Ende und auf bessere Zeiten zum 
Ausdruck bringen zu können, lade ich uns alle herzlichst dazu ein, im Advent und zu 
Weihnachten, eine brennende Kerze ins Fenster zu stellen. Damit wollen wir in dieser 
unsicheren Zeit im Gebet verbunden bleiben und einander und besonders allen, die in 
Not sind, Licht, Wärme und Hoffnung schenken. Bitte macht alle mit! Gesegnete und 
gesunde Advent- und Weihnachtszeit! 
 

Pfarrer Placide Ponzo 

Foto: flickr.com 

Mit Elektro-Geräten eine Freude machen 
Viele funktionstüchtige Elektrogeräte sind einfach zu schade, um sie für immer 
im Keller wegzuräumen oder gar wegzuwerfen. carla Vorarlberg schenkt ihnen 
eine neue Verwendung und freut sich über gut erhaltene Elektrogeräte. 

Elektrogeräte dringend gesucht: 
Funktionstüchtige Geräte wie Waschmaschinen, E-Herde, Kaffeemaschinen, Radio,  
Flachbildfernseher, Geschirrspüler, Mixer etc.  
Abgabe Kleingeräte 
carla Einkaufspark Altach, Möslestraße 15 
carla Store Bludenz, Klarenbrunnstraße 46 

Abgabe Großgeräte 
T 05522/200-4300, sachspenden@caritas.at 
www.carla-vorarlberg.at 

Hospizbegleitung in Zeiten der Isolation 
 

Menschen, die mit Tod und Trauer konfrontiert werden, sind in der aktuellen, durch Corona bedingte Ausnahmesituation 
besonders stark belastet. Denn zusätzlich zur Erkrankung kommt oftmals die Erfahrung der sozialen Isolation, die diese 
Pandemie mit sich bringt. Deshalb hält Hospiz Vorarlberg trotz der schwierigen Umstände das Angebot der Begleitung 
von schwer kranken, sterbenden und trauernden Menschen in Vorarlberg aufrecht.  
 

Betroffene können sich wie gewohnt beim regionalen Hospiz-Team oder bei Hospiz Vorarlberg melden, wenn sie eine*n 
Ansprechpartner*in oder Begleitung wünschen. „Es ist uns ein großes Anliegen, auch unter den erschwerten Bedingungen 
aufgrund der Corona-Pandemie für Betroffene da zu sein. Dies ist durch das Einhalten der entsprechenden 
Schutzmaßnahmen möglich,“ so Karl Bitschnau, Leiter von Hospiz Vorarlberg. 

mailto:sachspenden@caritas.at
http://www.carla-vorarlberg.at

